
über die Brüöoͤergemeine. In ſeiner Auffaſſung DD  2 eſen des Gottes⸗
dienſtes er über die Aufklärung hinaus. In Anlehnung Klop
tock undͤ Herder 1e ET das Weſentliche des Gottesdienſtes In der
Anbetung Demgegenüber iſt le „belehrende Ermahnung des Preoͤigers,
ihres großen Nutzens ungeachtet, kein ſo weſentlicher Teil des Gottes  K
dienſtes.“ Möllers Aufſätze bezeugen, daß noch 3 Anfang des Jahr.
underts In der Grafſchaft Mark die Abenoͤmahlsfeiern währenoͤ des
Gottesdͤienſtes allgemeine Sitte Die Gemeindoͤe empfing das
Abenoͤmahl bDor der Preoͤigt. Später rückte O  1e Predigt als die „Haupt  275  2
aktion“ In die Mitte des Gottesdienſtes, Unoͤ das Abenoͤmahl bilöͤete
das Enoͤe
Für eine etwaige neue Auflage der Schrift, die le Möller-Citeratur
bereichert, erſcheinen dem Rezenſenten eine Bibliographie des arrers
bon eh und Literaturangaben über ihn wünſchenswert.
Bielefeld. ahe

h Th mͤM el, unter Mitarbeit bvon Hugo Dreſcher unoͤ Emil
üller, Die Oerwaltung Evangeliſchen Kivche 8 Weſtfalen ſeit
1815 Bertelsmann⸗Verlag, Bielefeloͤ 1957 Seiten.
Nach einem urzen erſten Teil über das Dienſtgebäude des Konſiſtoriums
Iin Münſter und des Lanoͤeskirchenamts in Bielefeld gibt der erfaſſer

als juriſtiſcher Vizepräſident des Lanoͤeskirchenamts der Evangeliſchen
1＋ von Weſtfalen oazu beſonders berufen ＋. eine erſi über die
rechtsgeſchichtliche Entwicklung der en Verwaltung ſeit 1815 (oͤas
Konſiſtorium als ſtaatliche Behöroͤe; Konſiſtorium und Lanoͤeskirchenamt
als Kirchenbehöroͤen). Im ritten (Haupt⸗)Teil (Stellenbeſetzung IM
Konſiſtorium und Landeskirchenamt weren alle Männer und Frauen
namentlich aufgeführt, die der weſtfäliſchen 1 ſeit 1815 im Kon
ſiſtorium und Landeskirchenamt geoͤient ben
18 gab eine zuſammenfaſſende Darſtellung nicht.
Neuerſcheinung üllt eine oft empfunoene Lücke aus und bietet einen
intereſſanten Beitrag 3zur weſtfäliſchen Kirchengeſchichte.
1 Rah E.

Der Vater des Lebens im Lüpperlande Aufs
herausgegeben bvon rofeſſor ilh elm Neuſer Landes

ſuperintenoͤent mn Detmolöd Wuppertal⸗Elberfeloͤ 1956 140 Seiten
Der Hauptteil, Do  2 Herausgeber verfaßt, In die der
Erweckungsbewegung in Lippe ein, die zugleich den geſchichtlichen Hinter  2  2
grun des Lebensbilöes Jobſtharoͤes (1797-1858) biloͤet. Darauf olg
die bon dem Wüſtener Pfarrer Guſtav Meyer (1812-1890) verfaßte
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ardes Neuſer bemühte ich,‚ ortlau
der Erſtausgabe wieoͤerherzuſtellen. Die hanoͤſchriftliche Wieodͤergabe der
„Varentation Sarge in Jobſtharoͤens Hauſe, gehalten von dem rts
geiſtlichen Paſtor Meyer Juni iſt beigefügt. Zahlreiche
Anmerkungen des Herausgebers unoͤ gute Biloͤer veroͤeutlichen das en
unoͤ Wirken dieſes „Vaters des 11 Lebens Im Lipperlanoͤe“.
Eine Quellenüberſicht u weiſt auf die wichtigſten, bisher
geoͤruckten Quellen zur Geſchichte der Erweckungsbewegung in Lippe
hin Das in Verlag unoͤ Schriftenmiſſion der Evangeliſche Geſellſchaft
für Deutſchlanoͤ erſchienene Buch, oͤurch das die ＋7

„Ul

ber ein Jahrhunoͤer
alten Verbinoͤungen zwiſchen der Wuppertaler und der lippiſchen Er⸗
weckungsbewegung erneuert“ weroͤen, iſt ein wichtiger Beitrag zur

der Erweckung Im vorigen Jahrhundert, zumal 3 dem Kapitel
„Helfer der Paſtoren unoͤ Seelſorger der Gemeinden“.

aheBielefelö

Wilhelm NLiemöller, Die Evangeli I. im Dritten Reich
anoͤbuch des Kirchenkampfes Bielefeld 9⁵5⁰ Seiten. Gebunden

14,80.
Nach ſeinen beioͤen großen Büchern „Kamp und Zeugnis der Be⸗
kennenden Kirche“, Bielefeld 1948, unoͤ „Bekennenoͤe I4 in Weſt
falen“, elefe 195. (ogl Jahrbuch 195²/53 377h), iſt oͤieſes „dem
Bruder unoͤ den Brüdͤern

V gewioͤmete Hanoͤbuch des Kirchenkampfes
erſchienen. Ans intereſſieren neben dem aterta zur allgemeinen Lage
der Evangeliſchen 11 im Dritten Reich beſonders le Abſchnitte,
die NMe Entwicklung in Weſtfalen behanoͤeln (3 afe der Be⸗
kennenoͤen ＋ 55Ff., Bekenntnisſynooͤen der Evangeliſchen Ir
der altpreußiſchen Anion unoͤ der altpreußiſchen Kirchenprovinzen

124 ff., Kirchenausſchüſſe 168 ff uff.)
Wir rechnen ilhelm Niemöller als Veroͤienſt d daß Er das viel
ſchichtige Material des Kirchenkampfes unermüoͤlich geſammelt hat unoͤ
damit der weiteren orſchung eine ſolioͤe Qſis bietet. Er ſich
auch Ian oͤieſem Buch auf viel Quellenmaterial und verhilft damit „dem
Kunoigen zur Weiterarbeit Undͤ dem Intereſſierten zUum Enoͤringen in
die ache unoͤ un die robleme  V
Bielefeloͤ. ahe

Weſtfäliſche Im Auftrage des Pebriuslicte für weſt
äliſche Lanoes unoͤ Vvolkskunde herausgegeben von

unod 11 uh Hauptreihe Bo. VI (Veröffentlichungen
der Hiſtoriſchen Kommiſſion des Provinzialinſtituts für weſtfäliſche
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